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Sehr geehrte Damen und Herren,

Rettungsdienst ist kein Selbstzweck. Er dient nicht dem Ruhm
und der Ehre derer, die ihn durchführen oder verantworten, son-
dern den Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die sich in einer medi-
zinischen Notlage befinden.
In der Verantwortung stehen die Landkreise als Träger der Ret-
tungsdienste. Als Grundlage hierfür dienen die Rettungsdienst-
gesetze, die Verordnungen und Erlasse, die die Tätigkeit des Ret-
tungsdienstes regeln. Doch mit einem Blick in die Vergangenheit
und in die Zukunft müssen wir feststellen, dass diese Regelungen
immer komplexer werden und in ihren Ausführung immer de -
taillierter.
Dennoch stehen die Verantwortlichen und Durchführenden des
Rettungsdienstes letztlich immer vor der Frage: „Was macht der
Rettungsdienst tatsächlich, mit welcher Intention und mit wel-
chem Erfolg“?
Mit dieser Frage ist gleichzeitig die Frage nach der Qualität des
Rettungsdienstes gestellt.
Und diese ist Thema beim diesjährigen „11. Mittelhessischen Ret-
tungsdienstsymposiums“. Thematisiert wird die gesamte Band-
breite der Qualität im Rettungsdienst. Vom messbaren Ergebnis
der Strukturqualität bis zum Sinngehalt der rettungsdienstlichen
Tätigkeit, vom messbaren Reanimationsergebnis bis zur erfolg-
reichen Schmerzbekämpfung. Gerade Letzteres ist sicherlich die
herausgehobene Frage des Patienten nach der Qualität des Ret-
tungsdienstes.
Es geht also nicht nur um bestimmte Techniken und Fertigkeiten,
die zu beherrschen die Grundlage einer jeden qualitätsvollen
Tätigkeit ist, sondern auch um das durchaus kritische Hinterfra-
gen, wie arbeitet der Rettungsdienst?! Hierzu ist eine Standort-
bestimmung und das Aufzeigen von Wegen für die Zukunft sinn-
voll und notwendig.
Vor diesem Hintergrund wünschen wir dem Symposium span-
nende Diskussionen und Ergebnisse, von denen die Patientinnen
und Patienten profitieren können. 

Anita Schneider Robert Fischbach
Landrätin Landrat
Gießen Marburg-Biedenkopf

Samstag, 21.01.2012

08.30-09.00 Registrierung/Ausstellungsrundgang
09.00-09.15 Begrüßung/Einführung Schneider (Gießen); Fischbach (Marburg-Biedenkopf); Wranze-Bielefeld

09.15-11.15 Vorsitz: Little/Stufler
09.15-10.00 Qualität im Rettungsdienst, Lebensqualität für den Patienten? Madler
10.00-10.45 Qualität der Reanimation, Qualität durch Reanimation Dirks

10.45-11.15 Pause

11.15-12.45 Vorsitz: Kill/Madler
Analgesie durch Rettungsassistenten: eine neue Qualität in der Notfallversorgung: Pro Lott
Analgesie durch Rettungsassistenten: eine neue Qualität in der Notfallversorgung: Contra Blau
Diskussion

12.45-13.30 Mittagspause

13.30-15.15 Vorsitz: Engel/Weigand
13.30-14.15 Der „schwierige“ Patient – eine juristische Qualität Buchter
14.15-15.00 Rettungsdienst und Medien Schienbein
15.00-15.15 Zusammenfassung / Verabschiedung / Ausblick RD-Symposium 2013 Müller/Meermann/Schips

Workshops, Freitag 20.01.2012, von 14.00–15.30 Uhr und von 16.00–17.30 Uhr

Workshop 1 – Übung am Simulator Plöger
Workshop 2 – Dekontamination Schäfer
Workshop 3 – Nicht-Invasive Beatmung Kill/Jerrentrup
Workshop 4 – Thorakale Sonographie in der Notfallmedizin Horn/Kunsch/Kratz
Workshop 5* – Situationsgerechte Annäherung und Aufenthalt in Friedrich

Konflikteinsatzlagen – der sichere Umgang am
Patient und im Einsatzraum

Workshop 6 – Digitalfunk Hessisches Ministerium des Inneren
und für Sport

Eine Voranmeldung für die Workshops ist erforderlich. Aufgrund der unterschiedlichen Umfänge ist eine Mehrfachbelegung unterschiedlicher
Themen möglich. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Online-Anmeldung.
* Der Workshop „Deeskalation“ richtet sich ausschließlich an aktives Rettungsdienstpersonal und aktive Notärzte. 
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Geschäftsführer
DRK Rettungsdienst Mittel -
hessen
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35007 Marburg
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Oberärztin
Klinik für  Anästhesie und
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Universität
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